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Schulen und Gemeinden sind in viel­
fältiger Weise miteinander verbun­
den. Auch unsere Gemeinde erbringt 
wesentliche Dienstleistungen für die 
Schulen. Etwa die Schulerhaltung, die 
Bereitstellung der Infrastruktur oder 
auch personelle Leistungen im Be­
reich von Stütz- und zusätzlichen Be­
treuungskräften.

Mit Volksschule, Neuer Mittelschule,  
Polytechnischer Schule und der Ko-
operation mit der Regionalmusikschule  
bietet unsere Gemeinde qualitativ  

hochwertige Bildungseinrichtungen 
an. Mit den neuen Busverbindungen 
sind unsere Schulen auch außerhalb 
unseres Schulsprengel sehr begehrte 
Schulstandorte. 
Die Neue Mittelschule Böheimkirchen  
wird als Verbandsschule mit den Ge-
meinden Böheimkirchen, Kirchstetten, 
Kasten, Stössing, und Michelbach  
geführt und ist eine der Größten im 
Bezirk. 343 SchülerInnen werden 
von 53 PädagogInnen unterrichtet. 
Sie hat sich als Sport NMS einen  
besonderen Stellenwert erarbeitet, 

bietet aber auch zusätzlich zahlreiche 
Schwerpunkte an. 

Die Volksschule startet ins neue Schul-
jahr mit 10 Klassen und insgesamt 193 
SchülerInnen. Davon 3 erste Klassen. 
Ein besonderes Bildungsziel ist es den 
Kindern grundlegende Kompetenzen 
zu vermitteln und sie für das Lernen  
zu begeistern. Als Ökolog- und Klima
bündnis Schule legt sie Wert auf Nach-
haltigkeit, Bewegung und gesunde  
Ernährung. 
� Weiter auf Seite 3

Schulstandort Böheimkirchen
Erstklassige Schulen in unserer Gemeinde
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Fröhlicher 

Bieranstich 

� am Kirtag!

Klimaschonend zur GEH-Meinderatssitzung 
Bei der letzten Gemeinderatssitzung vor dem Sommer haben 
unsere GemeinderätInnen wiederum ein Zeichen für autofreie 
Mobilität gesetzt und sind ausschließlich mit Rad oder zu Fuß 
zur Sitzung erschienen.

EDITORIAL

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger, 

Ich hoffe Sie konnten einige Urlaubstage in diesem Sommer  
genießen. Zahlreiche Veranstaltungen und Aktivitäten wur-
den von unseren Vereinen, Organisationen aber auch von 
der Gemeinde organisiert, die zahlreiche Gäste anlockten. 
Feuerwehrfeste, Kirtag, Kinderferienspiel und viele Genuss-
tage  im Freibad prägten die Sommertage. Allen ein großes 
Dankeschön die hier aktiv mitgearbeitet haben. 

Mit Gottfried Lammerhuber und Monika Mayerhofer wurden 
die Schulleitungen neu besetzt. Beide Pädagogen haben  
langjährige schulische Erfahrung und werden mit vollem Elan 
an ihre neuen Herausforderungen herangehen. Rechtzeitig 
zum Schulstart wurde die Landesstraße samt Nebenanlagen 
zur Schule fertiggestellt. Bitte beachten Sie die neuen Zu-
fahrtsregelungen vor der Volksschule und benützen Sie bitte 
die Parkplätze hinter der Neuen Mittelschule. 

Für die NMS wurde eine Bestandserhebung zur Optimie-
rung der Haustechnik beauftragt. Es werden größere Inves-
titionen notwendig sein, um Energiekosten einzusparen und 
die  Technik an den heutigen Stand anzupassen. 

In Maria Jeutendorf wurde die öffentliche Zugangsstiege 
zur Kirche saniert. Die Infrastrukturarbeiten in Wiesen ge-
hen in die Endphase. Die Neuerrichtung der  ÖBB Brücke am  
Michelbach hat diesen Baustellenbereich sehr geprägt. 7 Ge-
werbeverhandlungen und 6 Grenzverhandlungen mussten 
abgewickelt werden. Unser Bauamt war mit Bauansuchen, 
vor allem für die Siedlung Blumenfeld, im Dauereinsatz. Die 
Ausschreibung für die Leaderprojekte Platzsanierung Park, 
Fun Court  oder Bewegungspark, die 2020 und 2021 um-
gesetzt werden sollen, wurde vorbereitet. 

Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle bei allen Frei-
willigen, die in Vereinen, bei den Feuerwehren und anderen 
Institutionen  ihre Freizeit opfern und einen wichtigen Bei-
trag zum Wohle unserer Gemeinde beisteuern.

Mit freundlichen Grüßen

Bürgerservice 
Marktgemeinde Böheimkirchen 
Marktplatz 2, 3071 Böheimkirchen 
Tel. 02743/2318-0, Fax 02743/2318-13  
buergerservice@boeheimkirchen.gv.at 
www.boeheimkirchen.gv.at

Parteienverkehr: DI, MI, DO, FR 8–12 Uhr, MO 8–12 Uhr, 14–16 Uhr,  
MO 16–19 Uhr (tel. Terminvereinbarung)

Sprechstunden Bürgermeister: MO 16.30–18.30 Uhr, FR 8–10 Uhr

Kostenlose Rechtsauskunft: 21. 10., 18. 11. und 16. 12., 17 – 18.30 Uhr, 
bei RA Mag. Daniela Wippel, Voranmeldung erbeten unter  
Tel. 2743/20228, 0664/4185777 oder office@ra-wippel.at

BÖbliothek: MO 14 – 17 Uhr 
MI 9 – 13 Uhr, DO 16 – 19 Uhr 
SA 9 – 12 Uhr, SO 10.30 – 12.30 Uhr

Johann Hell
Bürgermeister

BÖ Bauernmarkt am Marktplatz: 

        jeden Samstag 8.00 – 12.00 Uhr

Gedruckt nach der Richtlinie „Druckerzeugnisse“ des Österreichischen  
Umweltzeichens. gugler*print, Melk, UWZ-Nr. 609, www.gugler.at
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Autoren: Franz Haunold, Ingrid Posch, Martin Mühlbauer 
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Diese Zeitung wurde nach folgenden Kriterien produziert:
Gedruckt nach den Richtlinien des Österreichischen Umweltzeichens und dem welt-
weit einzigartigen Druckverfahren Cradle to Cradle™, bei dem für den biologischen 
Kreislauf optimierte Farben, Papier und Prozesschemikalien 
verarbeitet werden. Das FSC®-Papier stammt aus vorbildlich 
bewirtschafteten Wäldern. Unter der Marke greenprint kommt 
ein Erlös zu 100 % einem Aufforstungsprojekt der BOKU Wien 
in Äthiopien zugute. Mit diesem Druckprodukt setzen wir ein 
Zeichen für einen aktiven Klimaschutz.

SILVER

Auszüge aus den Beschlüssen des  
Gemeindevorstands und Gemeinderates:
•	 Bewertungsansätze für die Eröffnungsbilanz im neuen  

Gemeindehaushaltsrecht wurden beschlossen

•	 Beschluss über abweichende Nutzungsdauern zur Berechnung 
von zukünftiger Abschreibung ist erfolgt

•	 Der Gemeinderat beschließt die Grundlagen zur Ermittlung  
des Gemeindevermögens

•	 Neue Förderrichtlinien für das Boden- und Umweltschutz  
Programm werden einstimmig beschlossen

•	 Der Gemeinderat beschließt eine Vereinbarung mit der ÖBB 
Infra im Zusammenhang mit dem barrierefreien Umbau des 
Bahnhof Böheimkirchen

•	 Um genaue Grundlagen für Adaptierungen von Straßenbe-
leuchtungen zu haben wird eine Lichtpunkterhebung im  
Gemeindegebiet einstimmig beschlossen

•	 Ein Sondernutzungsvertrag mit dem Land Niederösterreich  
für die Verlegungen von Wasserversorgungen und Abwasser
entsorgungen in der KG Wiesen wurde beschlossen

•	 Der jährliche Bericht der Umweltgemeinderätin wird dem  
Gemeinderat zur Kenntnis gebracht

•	 Dem SV Würth Böheimkirchen werden die Kosten für die  
Sporthallenbenützung durch Jugendliche ersetzt und die  
Jugendarbeit finanziell unterstützt
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Gemeinde

Wir stellen vor: Unsere neuen Schulleiter 

Fortsetzung von Seite 1

Nach der Pensionierung von Direktor  
Wolfgang Haydn übernimmt Gottfried  
Lammerhuber mit September die 
Leitung der Neuen Mittelschule. Als 
Lehrer mit Leib und Seele, passionier-
ter Leichtathlet und Sportfunktionär 
ist er auch vielen Gemeindebürgern 
bereits bekannt. Der weitere Aus-
bau der bereits festgelegten Schul-
schwerpunkte Sport, Sprachen und 
des Integrations- und Förderunter-
richtes sowie ein vielseitiges Bewe-
gungsangebot ist geplant.
Monika Mayerhofer war bereits als 
Pädagogin in der Volksschule Bö-
heimkirchen tätig und übernimmt mit 
1. Oktober die Schulleitung. Sie folgt 
OSR Silvia Riedler die in den Ruhe-

Gemeindeerhebung  
Kleinkindbetreuung in 
Böheimkirchen 
Die Marktgemeinde erhebt den  
Bedarf der Kleinkinderbeutreuung. 
Wenn Sie Interesse haben, bitten  
wir Sie um Teilnahme:� > 

Anmeldung per Email  
buergerservice@boeheimkirchen.gv.at,  
persönliche Abgabe oder Einwurf  
in den Postkasten der Gemeinde  
bis 31. Oktober 2019.

Ja, ich habe Interesse an einer Kleinkindbetreuung  
(1 – 3 Jahre) in Böheimkirchen.
Vollbetreuung von Montag bis Freitag, 7 – 17 Uhr  
(Kosten im Bereich € 300,– pro Monat)

Name:............................................................................................................................

Adresse:........................................................................................................................

Telefon:.........................................................................................................................

Email:.............................................................................................................................

Mit Gottfried Lammerhuber in der Neuen Mittelschule und Monika Mayerhofer 
in der Volksschule Böheimkirchen wurden beide Schulleitungen neu besetzt. 

Klassen zusätzlich von Diplompäd-
agoginnen unterrichtet und best 
möglichst gefördert werden. In drei 
Klassen der VS und zwei Klassen der 
NMS sind Stützkräfte zur Betreuung 
im Einsatz, wobei hier die Gemeinde 
für die Kosten aufkommt.

Soziale Tagesbetreuung in unserer 
Mitelschule = STB
Die STB ist eine spezielle Tagesbe-
treuung der NMS Böheimkirchen. Das 
langjährige Bereuungsteam richtet 
sich mit ihrem Angebot an Kinder und 
Jugendliche, die Unterstützung im 
sozialen, emotionalen oder/und schu-
lischen Bereich benötigen. Die Kinder 
und Jugendlichen werden von der 
Kinder- und Jugendhilfe vermittelt.
In einer Gruppe von maximal 10 Kin-
dern wird in einem strukturierten 
und kontrollierten Rahmen eine sehr 
qualitätsvolle Nachmittagsbetreuung 
geboten. Durch die enge Zusammen-
arbeit mit der Schule ist es möglich, 
gezielt bei der Unterstützung in allen 
schulischen Belangen zu helfen.

Die Kosten dafür tragen die Verbands
gemeinden!

stand wechselt. Als besondere Her-
ausforderung sieht sie die ganzheit-
liche Persönlichkeitsförderung von 
Kindern. Gewaltfreie Kommunikation 
und ein respektvolles und höfliches 
Miteinander soll mit den Kindern er-
arbeitet werden.

Eine Schule, die gut für Kinder mit 
besonderen Bedürfnissen ist, ist 
eine bessere Schule für alle!
Eine besondere Herausforderung  
sind Inklusionsklassen. Hier geht es um 
die Einbeziehung von Menschen mit 
Behinderungen in die Gesellschaft.  
Auch im neuen Schuljahr gibt es In
klusionsklassen, wo SchülerInnen mit 
besonderen Bedürfnissen in einzelnen  

✁



4

… und somit Vorreiter für Klima­
schutz. Unter 80 möglichen Klima-
schutz-Maßnahmen wurden in der 
Gemeinde bereits viele Projekte 
umgesetzt. Als e 5 Gemeinde ist  
geplant, die Klimaeffizienzmaß
nahmen weiter auszubauen.  
Gesamter Report unter  
www.klimabündnis.at/Gemeinden

Gemeinde

Gut gemeint, aber gefährlich: Eltern 
fahren mit ihrem Auto so dicht wie 
möglich vor die Schule. Riskante Wen-
demanöver und regelwidriges Anhal-
ten gefährden andere Schulkinder 
und es führt zu Staus. 

Liebe Eltern, bitte nutzen Sie die 
„Kiss & Go“ Haltezonen auf dem 
Marktplatz! 

Kindersichere Verkehrs
maßnahmen zu Schulbeginn 

Die neue Gemeinde
buchhaltung
Das neue Haushaltsrecht für  
Gemeinden ab 2020 (VRV 2015) 
Mit der im Jahr 2015 vom Bund 
beschlossenen Voranschlags- und 
Rechnungsabschlussverordnung 
erfolgte eine grundlegende Ände-
rung der Form und Gliederung der 
Voranschläge und Rechnungsab-
schlüsse der Gemeinden ab dem 
Haushaltsjahr 2020.
Der Unterschied zur bisherigen 
kameralen Buchführung besteht 
vor allem in der Abschaffung der 
Gliederung in einen Ordentlichen 
Haushalt (laufende) und Außeror-
dentliche Vorhaben (investigive, 
einmalige Ausgaben). Neu ist auch 
die Ausweisung der Abschreibungs-
beträge und der Rückstellungen in 
den Haushalten. Die Darstellung 
des Gemeindevermögens über die 
marktbestimmten Betriebe hinaus-
gehend ist ebenfalls neu. Dafür ist 
die Erstellung einer Eröffnungsbilanz 
im Herbst 2019, rechtzeitig vor der 
Budgeterstellung 2020, notwendig.
Um die benötigte Eröffnungsbilanz 
erstellen zu können, sind bereits seit 
rund 1 ½ Jahren zahlreiche Vorar-
beiten von unserer Buchhaltung 
geleistet worden. Es musste eine 
Erfassung und Erstbewertung des 
Gemeindevermögens durchgeführt 
werden, inkl. aller im Besitz der 
Gemeinde befindlichen Grundstü-
cke, Verkehrsflächen, öffentl. Güter, 
Gebäude, Betriebs- u. Geschäftsaus-
stattung etc. 
Diese Vermögensbewertung bildet 
nun die Grundlage für die Berech-
nung der Abschreibungsbeträge, 
der Rückstellungen und des derzei-
tigen Buchwertes des Gemeindever-
mögens.

Alois Köhler (Buchhaltung)

„Geh mit“ & Malwettbewerb „Schön GEHmalt“
Unsere Mobilitätsbeauftragte organisierte mit der Volksschule Böheimkirchen zum  
2. Mal die Aktion „Mobilitätswoche“: Dieses Jahr unter dem Motto „Ich geh zu Fuß“.  
Auch die Leaderregion Elsbeere unterstützt in vielen Schulen die Aktion „Schön 
GEH-malt“ Die Straßenbemalungen fanden großen Anklang bei den Schülerin-
nen und Schülern, sowie auch bei den Lehrkräften, die kräftig mithalfen! Mit den 
Aktionen wollen wir die Jugendlichen und Kinder mit dem Thema Klimaschutz und 
Mobilität in Kontakt bringen und den Straßenraum auch als Lebensraum vermitteln. 

„Ich geh zu Fuß!“

Mobilitätsbeauftragte startet Pedibus  
„Kinder gehen zu Fuß zur Schule“
Neben der Schulwegsicherung durch 
polizeilich geschulte Schülerlotsen  
in den Morgenstunden, begleitet eine  
Gruppe von sieben Freiwilligen auf den 
Routen: Lindenstraße – Wolfberg­
gasse/Perschlingbrücke und Aufeld­
straße – Hainfelder Straße – Jakobi­
steg seit September (bis ca. Mitte  
Oktober) die Erstklässler auf dem 
Schulweg. Die Begleitpersonen sind 
ebenfalls polizeilich geschult und über 
die Bildungsdirektion NÖ versichert. 

Info und Anmeldung bei Ingrid Posch,  
im Kindergarten oder in der Volks-
schule. 

Danke an alle freiwilligen 

Personen fürs Mitmachen! 

< Böheimkirchen 

Klimabündnis-

Ausweis 2019

Böheimkirchen ist A+ Gemeinde!

Im Kreuzungsbereich der Hochfeld-
straße zur Volksschule „Am Berg“ wur-
de die Fahrbahn erhöht und farblich 
markiert. Durch die Zufahrt zur Kirche 
und zum Friedhof kann dieser Straßen-
abschnitt nicht zur Gänze verkehrsfrei 
gehalten werden. Durch die zusätzli-
chen Maßnahmen soll ein verbessertes 
Bewusstsein und größere Achtsamkeit 
der AutolenkerInnen erreicht werden. 
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Gemeinde

Infrastruktur Park – was sind  
die nächsten Projekte? 
Von der Leaderregion Elsbeere bereits  
freigegebene und budgetierte Pro­
jekte gehen in die Realisierungsphase. 
In der Sitzung vom 26. 8. wurden im 
Arbeitskreis „Gemeindeentwicklung“ 
die Projekte beraten und vorbereitet, 
welche nun in die Angebotsphase 
gehen und dem Gemeinderat zur Ab­
stimmung vorgelegt werden müssen.

Projektteil 1: Attraktivierung  
Freizeitpark
Hier geht es um die Sanierung des Ver-
anstaltungsplatzes, Beschilderungen 
und weitere Sitzbänke. Das Leader- 
Budget ist mit max. € 90.480,– gede-
ckelt und der Fördersatz beträgt 60 %. 
Die Neugestaltung soll 2020 erfolgen. 
Die Oberflächenentwässerung soll 
entweder mit Versickerungsschlitzen 
als „Drain Garden“ Projekt oder als 
Schotterrasenfläche angelegt werden.

Projektteil 2: Altes Stöckl
Ein Gutachten liegt als Studie bereits 
vor. Nach Erstellung einer Visualisie-
rung werden die Ergebnisse im Rah-
men „Bürgerforum Stadtentwicklung“ 
vorgestellt.

Projektteil 3: Bewegung in der Natur 
Die Errichtung eines Fun Court  
Platzes ist für 2020 mit einem Leader- 
Budget von max. € 115.500,– und  

einem 60 %igen Fördersatz geplant.  
Im Zuge einer teilweisen Neuge
staltung des ARBÖ-Geländes „BMX-
Bahn“ – darunter auch eine mögliche 
Neuerrichtung von 2 Beachvolley-
ball-Plätzen – könnten Synergieeffek-
te dieses Standortes auch für die Er-
richtung des Fun Courts genutzt 
werden. 

Leaderprojekte bedürfen einer lang-
jährigen Vorplanung. Ein „Bewe-
gungspark“ soll 2021 errichtet wer-
den. Die Budgetsumme für die 
Leader-Förderung beträgt max. 
€ 115.500,–. Bereits umgesetzte Be-
wegungsparks in der Region wurden 
ausgewertet. Angebotsgrundlage wa-
ren Anlagen mit den Schwerpunkten 
Koordination & Gleichgewicht, Orien-
tierung & Geschicklichkeit, Kondition 
& Gewandtheit „Dehnung & Kräfti-
gung“ mit vorläufig 10 Stationen. Die 
Möglichkeit diese Anlage in den 
nächsten Jahren zu erweitern sollte 
gegeben sein .

Ökologisch begrünter 
Veranstaltungsplatz als 
Klimaschutz-Maßnahme:

Multiple Nutzung als 
Spiel-, Bewegungs- 
und Veranstaltungs-
fläche 
Was ist ein Schotterrasen?

Schotterrasen als wasserdurch
lässige befahrbare und begrün- 
bare Schotterfläche sind bei ent-
sprechender Bauweise auch sehr 
gut als Veranstaltungs- und Frei-
zeitgelände geeignet, sowohl für 
Fußgänger als auch für Radfahrer 
oder als Kinderareal. Sie sind als 
Klimaschutz-Maßnahme eine echte 
Alternative zu Kiesflächen oder 
versiegelten (Asphalt) Flächen,  
da das Wasser langsam verdampft 
bzw. direkt im Boden versickert. 
Bei Starkniederschlagereignissen 
ist ein Schotterrasen sehr wasser
aufnahmefähig und rasch wieder 
begehbar. Durch den geringen  
Humusanteil wachsen Magerpflan-
zen spärlich, daher braucht er  
wenig Pflege und ist als Öko- 
Fläche leicht mit einem Rasen-
mäher oder Mulchgerät zu be
wirtschaften.  

4 Kommunale 

Aschenbecher wurden 

im Park montiert

Belebter 

Kinderspielplatz
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Marktgemeinde beim Umwelt­
gemeindetag als „Ölfreie Gemeinde“ 
ausgezeichnet! 

Die öffentlichen Gebäude wie Kindergär-
ten, Schulen und die Gemeindegebäude 
werden ausschließlich ölfrei beheizt. 
Damit setzt die Gemeinde ein Zeichen für 
den NÖ Klima- und Energiefahrplan 2030 
zum Total-Ausstieg aus fossiler Energie.

Ehrung durch LH-Stv.Stephan Pernkopf, 
mit Bürgermeister Johann Hell, Umwelt-
gemeinderätin Maggie Dorn Hayden 
und Christian Kreuzeder, beide e5 Team, 
ganz rechts Dr. Herbert Greisberger, eNu 

Umwelt & Klima 

Gemeinde investiert in Klimaschutz:
Vorzeigeprojekt Neues Fördermodell für Bodenschutz- und Umwelt 

In einem gemeinsamen Prozess zwi-
schen Umwelt- und Güterwege-Aus-
schuss wurde die bereits seit über 15 
Jahren bestehende Gemeinde-Agrar
förderung für Winterbegrünung zeit-
gemäß reformiert. Die Klimabündnis- 
Förderschiene wurde bei der GR-Sitzung  
am 9. Sept. einstimmig beschlossen.  

Ziel der Erosions- und Gewässer­
schutzmaßnahme ist die Reduktion 
von Hangrutschungen durch flächen-
deckende Begrünung, aber auch dem 

Würth setzt auf Solar-Energie:  
Größte Eigenverbrauchs-PV-Anlage in 
NÖ mit 800 KWp in Betrieb genommen.

Rund 80 % der Tagesenergie am Standort 
Böheimkirchen werden ab sofort selbst 
produziert und damit die Jahres-Energie-
kosten um ca. 50  % reduziert. Würth Ös-
terr. GF Alfred Wurmbrand freut sich über 
den großen Schritt, in Richtung Nachhal-
tigkeit: „Durch die PV-Anlage können wir 
eine CO² Belastung der Umwelt von rund 
320 Tonnen pro Jahr verhindern. Insge-
samt werden wir in die Unternehmenszen-
trale in Böheimkirchen mehr als 20 Mio 
Euro investieren und damit den Standort 
NÖ auch für die Zukunft absichern.“

Alexander Schwab (Ökovolt), Bernd 
Kubinger (Würth), Alfred Wurmbrand 
(Würth), Johann Hell (Bürgermeister  
Böheimkirchen), Manuel Thaler (Ökovolt).

Humusaufbau sowie der ökologischen 
Komponente durch mehr Schutz und 
Nahrung für Tiere und Pflanzen wurde 
Rechnung getragen. Der Förderkriterien- 
Katalog umfasst, u.a. ein Verzicht auf 
die Anwendung von Totalherbiziden. 
Die Aufwandsentschädigung beträgt 
neu € 50,– pro ha mit einer Flächenbe-
grenzung pro Landwirt von 8 ha. Die 
Förderung ist mit € 15.000,– gedeckelt.

Völlig neu ist der innovative Ansatz 
zur Anlage von Bienenweiden. Als 
„Natur im Garten“ Gemeinde fördert 
die Gemeinde über die öffentlichen 
Grünflächen hinaus private Bienen-
weiden. Damit wird ein aktiver Beitrag 
für Biodiversivität und Artenvielfalt im  
landwirtschaftlich genutzten Kulturraum  
geleistet. Nicht nur Landwirte, sondern  
auch Haus- und Gartenbesitzer können 

geeignete Kleinflächen ab 1000 m2 
zur Förderung beantragen. Gefördert 
wird die Anlage einer nachhaltigen 
Wiese Streuobstwiese oder Biotop 
nach vorgegebenen Richtlinien. Der 
Fördersatz für Saatgut oder die An-
schaffung von Obst- bzw. Laubbäu-
men beträgt pauschal € 100,–. Ins
gesamt stehen € 2.000,– bereit.

Das PDF-Download finden Sie auf der 
BÖ Homepage unter „Bürgerservice/
Förderservice der Gemeinde“

Erstbegehung „Ziegelofenwiese“ beim 
Radweg „Lindenstraße“: Als eines der 
priorisierten Projekte beim Bürgerforum 
Stadterneuerung haben sich „zentrumsna-
he Naturareale“ herauskristallisiert, auch 
der UW-Ausschuss ist  mit der Gestaltung 
der Freizeitfläche befasst. Bei der Erstbe-
gehung am 6. Aug. wurden unter Einbin-
dung der AnrainerInnen, der „Natur im 
Garten“ Architektin DI Monika Biermeier, 
Stadterneuerungs-Beraterin Ursula Brosen- 
Mimmler, Bgm.Johann Hell und UGR Mag-
gie Dorn Hayden erste Ideen gesammelt. 
Auf dieser Basis wird „Natur im Garten“ 
eine Erstplanung ausarbeiten. Das Projekt 
wird im Rahmen der Stadtentwicklung 
entwickelt und gefördert. 

„Raus aus dem Öl-Bonus“ Förderung bis € 8.000,– für Privathaushalte verlängert!  
Ölheizungen haben den mit Abstand größten CO2 Ausstoß aller Heizsysteme – Die 
Landesförderung mit € 3.000,– wurde verlängert, die Bundesförderung von € 5.000,– 
wurde aufgestockt (insgesamt 20 Mio Euro) Info auf www.energieberatung-noe.at/
news/zusaetzliche-foerderung-fuer-heizungstausch-2019
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Infrastruktur & Katastralen

Schulparkplatz & e-Mobilität 

Rechtzeitig vor Schulbeginn wurde  
die Landesstraße und die Neben
anlagen zum Schulzentrum fertigge-
stellt. Bitte beachten Sie die neuen 
Zufahrtsregelungen vor der Volks-
schule und benützen Sie die Park

Neue Radabstellanlage bei  
P & R Autobahnauffahrt 
Dank des Gewinnes einer Radabstellanlage für die Gemeinde 
durch Mobilitätsbeauftragte Ingrid Posch beim e-mobilitätstag 
in Melk konnte beim „Pendler-Parkplatz“ bei der Westautobahn 
ein Radparkplatz errichtet werden. Vom Bauhof wurde der  
Unterbau und die Befestigung errichtet. „Wiederum ein  
Baustein zu einer umweltfreundlichen Mobilität“ freut sich  
GR Ingrid Posch.

Bürgermeister Johann Hell mit GR Ingrid Posch, Andreas 
Paukner und Markus Naderer vom Bauhof. 

Verbesserung des Hochwasserschutzes am Michelbach 
Im Zuge der Erneuerung der ÖBB 
Brücke über den Michelbach wurden 
auch die Betonschwellen im Fluß­
bett entfernt. 

Der Michelbach hatte hier sein seich-
testes Profil, wodurch es in der Ver-
gangenheit immer wieder zu Über-
flutungen in den Siedlungsbereichen 
kam. Durch den Umbau wurde nun 
das Sohlpflaster unter der Brücke um 
rund 50 cm abgesenkt. Dadurch ent-
steht bei bordvollem Abfluss eine Ver-
größerung des Abflussquerschnitts 
um ca. 20 %. Das Abflussprofil beim  

„Badsteg“ wurde um ca. 4 m2 er-
weitert, wodurch die Gefahr eines 
Rückstaues reduziert wird.

plätze hinter der neuen Mittelschule. 
Die zentrumsnahen und mit dem  
Rathaus barrierefrei verbundenen  
Parkplätze verfügen seit 2019 auch  
über 2 E-Ladesäulen für Elektro­
autos.

Feuerwehr-Auto Untergrafendorf 
Fahrzeug-Segnung MFT beim 
FF-Schlossfest im Schlossgarten 
Neutenstein 

Die Aufweitung des Hochwasser-
betts flussaufwärts der ÖBB Brücke 
dient neben der ökologischen Auf-
wertung auch als Geschiebefang bei 
Extremhochwässern. Der Ortsbereich 
von Böheimkirchen wird dadurch bei 
Hochwasser von problematischen Ge-
schiebeeinstößen aus dem Einzugsge-
biet des Michelbachs geschützt. 

Durch Sohlabsenkung bei der ÖBB- 
Brücke und Aufweitung flussaufwärts 
entstand ein wesentlicher Beitrag zur 
Hochwasserminimierung in Böheim
kirchen. 



KULTUR-AUSBLICK
Freitag, 29. November 2019, 19.30 Uhr: 
„Per questa bella mano“ – Liebesglück und Liebesleid 
… mit Bassbariton Daniel Gutmann, begleitet von Lilli  
Rollenitz (Kontrabass) und Junko Tsuchiya (Klavier).

Am Programm: U.a. Werke von W. A. Mozart, G. Bottesini, 
Oley Speaks, Amy Woodforde-Finden, Brahms, Schubert, 
Schumann, Mahler, …

BÖ-KULTURELL4KIDS: 
Sonntag, 1. Dezember 2019, 15 Uhr: 
„Bethlehem“  
Die turbulent-besinnliche Geschichte einer Familie, der es  
gelingt, das Weihnachtsfest doch noch zu retten. Eine  
vorweihnachtliche Stunde mit Musik und berührenden  
Szenen für die ganze Familie mit der Theatergruppe  
„Team Sieberer“.

Tickets für die Veranstaltungen von BÖ-Kulturell sind  
u.a. am Gemeindeamt erhältlich.

Ferienspiel hat Spaß gemacht! 
Das Ferienspiel wurde im Jahr 2000 über das BÖ 
Ortsmarketing ins Leben gerufen, heuer gab es zum 
20. Ferienspiel gleich 13 Veranstaltungen und eine 
Schnitzeljagd die individuell über die gesamte  
Ferienzeit gespielt werden konnte.  

Zusätzlich gab es bei Bastel Gramm 8 Bastel-Termine. 
Von der Eröffnungsfeier bis zur Nixhöhle, Schallaburg, 
Wien-Tag oder Übernachtung im Jugendtreff Mauterheim 
wurde ein breit gefächertes Angebot geboten. Rund  
200 Kinder nahmen teil – zwischen 3 und 15 Jahren. 

Die Events waren überdurchschnittlich gut besucht, die 
meisten Kids waren mit dabei bei der Flußwanderung, 
der ASZ-Wand Bemalung und beim Kletterpark  
Seil+Bogen St. Veit.

Rückblick & Ausblick

Den kompletten Terminüberblick finden  
Sie auf der BÖ Homepage:   
www.boeheimkirchen.eu/termine

Am besten gleich als App downloaden!

Termine Herbst 2019
Wildobstwanderung mit Elisabeth Stiefsohn  
Freitag, 4. Oktober, 16 Uhr 
Liliengasse 3, Böheimkirchen

Faszientraining mit Michael Jahn 
ab Freitag 4. Oktober, 18.30 – 20 Uhr  
im Kindergarten Aufeldstraße II, Aufeldstraße 8a

Demenz – Miteinander ins Durcheinander des Alterns 
(Demenz Service NÖ) 
Dienstag, 15. Oktober, 17 – 20 Uhr  
im Festsaal, Bürgerzentrum Böheimkirchen, Marktplatz 2

„Check dir deine Pasta“ – Pastaküche für Kinder von 6 
bis 14 Jahren mit Trixi Bachinger 
Freitag, 18. Oktober, 16 – 18.30 Uhr 
in der Schulküche der NMS Böheimkirchen, Hochfeldstr. 5

Seifenkurs mit Elisabeth Stiefsohn 
Freitag, 18. Oktober, 17 Uhr 
Liliengasse 3, Böheimkirchen

Vielseitiges Kleingebäck mit Mag. Heidi Hell 
Samstag, 9. November, 13 – 17 Uhr 
in der Schulküche der NMS Böheimkirchen, Hochfeldstr. 5

Vollkorn-Weihnachtsbäckerei mit Ingrid Weber 
Mittwoch, 19. November, 18.30 – 21 Uhr 
in der Schulküche der NMS Böheimkirchen, Hochfeldstr. 5

Genauere Informationen unter  
www.boeheimkirchen.gv.at im Terminkalender 

Bemalung der ASZ Wand 

mit den Streetworkern von 

Nordrand (Jugendanlaufstelle)

Übernachtung im Jugendtreff Mauterheim  

Animation durch die Landjugend Böheimkirchen


